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Exportland Schweiz

~ 2% des Welthandels

in EU: ~ 61%

in WTO-Mitglieder: 23%

in Freihandelspartner: 13%

in Nicht-WTO-Mitglieder: 3%
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Strategische Ausrichtung der schweizerischen 
Aussenwirtschaftspolitik

Grundlage: Bericht des Bundesrates zur
Aussenwirtschaftspolitik 2004

Drei Dimensionen:

• Marktzugang im Ausland und Regelwerk verbessern

• Binnenmarktpolitik in der Schweiz

• Beitrag zur Entwicklung in Partnerländern
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Marktzugang und Regelwerke

Geographisch: 
• EU
• Freihandelspartner
• WTO

Inhaltlich:
• Güter
• Dienstleistungen
• Investitionen
• Geistiges Eigentum
• Öffentliches Beschaffungswesen
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Protektionismus – eine Gefahr? 
GD Lamy: “slippage, but no severe protectionist response”

Massnahmen: 
• Zölle
• Nicht-tarifarische Massnahmen
• Schutzmassnahmen
• Öffentliches Beschaffungswesen

Sektoren: 
• Stahl, Textilien, Automobilbranche, Landwirtschaft

“Täter”:
• viele G-20-Länder

Gegenmassnahmen
• Monitoring
• Abschluss Doha-Runde
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Doha-Runde: Quo vadis?

• Schwierige Verhandlungen, weil
• zahlreiche Interessen (153 Mitglieder!)
• viele Themen (Liberalisierung, aber auch Stärkung der Regeln)
• weitgehende Ausnahmen für Entwicklungsländer
• unklares Mandat (constructive ambiguity)
• Wirtschaftskrise (Protektionismus)

• Wo stehen wir heute?
• viel erreicht bei Liberalisierung, aber noch schwierige offene 

Fragen
• protektionistische Tendenzen
• unterschiedliche Interessen der grössten Handelspartner
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Freihandelsabkommen
Heute: 24 Abkommen mit 33 Ländern
• bauen auf WTO auf
• sind komplementär zur WTO
• erlauben weitergehende Liberalisierung mit 

ausgewählten Handelspartnern
• verhandelt die Schweiz üblicherweise im EFTA- 

Rahmen

• Kriterien für Verhandlung:
• wirtschaftliche Bedeutung
• Nichtdiskriminierung
• Verhandlungsbereitschaft 
• politische Opportunität
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Machbarkeitsstudien/Exploratorische Kontakte 

Verhandlungen im Gang/in Vorbereitung 

EFTA-Zusammenarbeitserklärungen 

Bestehende Freihandelsabkommen 

Verhandlungen abgeschlossen 
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KMU’s – Rückgrat der CH-Wirtschaft

Verantwortung für deren Erfolg:

• bei den KMU’s selber

• Unterstützung durch SECO
bei Marktöffnung
bei konkreten Problemen
beim Export
beim Kampf gegen überbordende Regulierung
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